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Alle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden Schülerinnen
Bericht auf S. 12

„Lasst uns mal machen!“
Schülerinnen entwickeln kreative Ideen im MINT-Bereich
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Mitgliederversammlung der
1. Karnevalsgemeinschaft Merl mit Vorstandswahlen

Am 18. August trafen sich die
Mitglieder der 1. Karnevals-
gemeinschaft Merl zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung.
Der erste Vorsitzende Harry
Dobrig legte in seinem
Rechenschaftsbericht besonderen

Wert auf die Veranstaltungen die
von der 1. KG Merl durchgeführt
werden. Hierzu zählen traditionell
der Tollitätenempfang im Januar,
die drei Köttzüge und der
Karnevalszug in Merl, mit
anschließender „After Zoch Party“

Der neu gewählte geschäftsführende Vorstand der 1. KG MerlDer neu gewählte geschäftsführende Vorstand der 1. KG MerlDer neu gewählte geschäftsführende Vorstand der 1. KG MerlDer neu gewählte geschäftsführende Vorstand der 1. KG MerlDer neu gewählte geschäftsführende Vorstand der 1. KG Merl

in der Hofburg, immer am
Karnevalssamstag. Aber auch
außerhalb der Session engagiert
sich die 1. KG Merl auf vielen
Festen. Da ist der Tanz in den Mai,
auf dem Merler Dorfplatz, die
Piratenparty, zum Abschluss der
Sommerferien, die traditionelle
„Merler Wiesn“ im Oktober und
der „Merler Advent“, am 3. und 4.
Advent. All dies sind feste
Bestandteile im Merler
Veranstaltungskalender und
können nur durch die Hilfe und
den guten Zusammenhalt der
Mitglieder organisiert werden.
Hierfür bedankte sich Harry
Dobrig besonders.
Bei den Vorstandswahlen wurden,
jeweils mit großer Mehrheit, von
links nach rechts: Leo Klingen
(Schriftführer), Harry Dobrig (1.
Vorsitzender), Jan Dobrig (2.
Vorsitzender), Annett Borell Du
Vernay (1. Schatzmeisterin) und
Torsten Ziebeck (2. Schatz-
meister) gewählt. Dem
geschäftsführenden Vorstand zur
Seite stehen die BeisitzerInnen
Alex Brustkern, Christian Löllgen
und Martina Welter.
Neben den erfolgreichen Wahlen
wurde an diesem Abend noch eine
Ehrung durch die Mitglieder-

Geehrt wurde Anette Bunert fürGeehrt wurde Anette Bunert fürGeehrt wurde Anette Bunert fürGeehrt wurde Anette Bunert fürGeehrt wurde Anette Bunert für
ihren unermüdlichen Einsatz imihren unermüdlichen Einsatz imihren unermüdlichen Einsatz imihren unermüdlichen Einsatz imihren unermüdlichen Einsatz im
VereinslebenVereinslebenVereinslebenVereinslebenVereinsleben

versammlung vorgenommen.
Geehrt wurde Anette Bunert für
ihr unermüdliches Engagement im
Verein. Es gibt eigentlich kein Fest
der 1. KG Merl, wo sie nicht
mitwirkt und dafür erhielt sie ein
kleines Dankeschön in Form eines
Blumenstraußes und ein großes
Dankeschön in Form von lang
anhaltendem Applaus von den an
diesem Abend zahlreich
vertretenden Mitgliedern der 1.
KG Merl.

Martina Welter
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Mitteilungen der Ev. Kirchen-
gemeinde Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
• 10 Uhr - Christuskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
und Kinderkirche (Pfarrerin
Iris Gronbach)

• 11.15 Uhr - Friedenskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Dahl)

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
• 11.15 Uhr - Friedenskirche

Gottesdienst (Pfarrerin
Zimmermann)

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
• 11.15 Uhr- Friedenskirche

Gottesdienst mit Kantorei
• Im Anschluss daran findet die

Gemeindeversammlung statt
mit Vorstellung der Kandi-
datinnen und Kandidaten für
die Presbyterwahl 2024

Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
••••• Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     August umAugust umAugust umAugust umAugust um

17 Uhr:17 Uhr:17 Uhr:17 Uhr:17 Uhr: Vesperkonzert mit

Posaunenchor und Orgel in
der Friedenskirche

Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
Die evangelische Kirchen-gemeinde
Meckenheim bietet eine große
Anzahl an Gruppen und Ver-
anstaltungen. Unser Angebot mit
Terminen für Kinder und Jugendliche,
regelmäßige Treffen für Erwachsene,
Inklusive Gruppen, Glaubensge-
sprächskreise und Musikangebote
(wie z.B. Chöre oder Orchester) finden
Sie in unserem Gemeindebrief oder
auf der Website
www.meckenheim-evangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo und Mi 10 bis 17 Uhr
(werktags)
Di, Do und Fr 10 bis 13 Uhr
(werktags)
Keine Offene Kirche -Keine Offene Kirche -Keine Offene Kirche -Keine Offene Kirche -Keine Offene Kirche -
Christuskirche und Christuskirche und Christuskirche und Christuskirche und Christuskirche und ArcheArcheArcheArcheArche
Alle Angaben ohne Gewähr!

Kostenfreie Energie-
beratung in Meckenheim
Nächster Termin ist am 20. September
Anbieterneutral und kompetent
gibt Dipl.-Ing. Waltraud Clever
Tipps zum Energiesparen und zu
allen anderen Themen des
privaten Energieverbrauchs, das
nächste Mal am Mittwoch, 20.
September, zwischen 14 und 17.45
Uhr im Rathaus (Raum Lüftelberg)
von Meckenheim. Wer das
Angebot nutzen möchte, muss sich
zuvor bei der Energieagentur
Rhein-Sieg, Telefon (02242)
96930-0, anmelden. Die

individuelle monatliche Beratung
richtet sich an alle Bürgerinnen
und Bürger der Klimaregion
Rhein-Voreifel (Alfter, Bornheim,
Meckenheim, Rheinbach, Swisttal
und Wachtberg), dauert 45
Minuten und ist dank Bundes-
förderung für Energieberatung
kostenfrei.
Weitere Informationen gibt es auf
der Homepage der Energie-
agentur Rhein-Sieg
https://energieagentur-rsk.de.
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Schießtage für Jedermann und Bürgerkönigsschießen
Die Schützen laden alle Interessierten herzlich ein
Am Freitag, 1. September und am
Sonntag, 3. September, öffnet die
St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft Ersdorf-Altendorf e. V. ihr
Schützenhaus zu den diesjährigen
Schießtagen und zum Bürger-
königsschießen und Bürger-
prinzenwettkampf ein.
Auftakt ist freitags von 19 bis
22 Uhr mit dem Schießen für
Jedermann. Der Sonntag beginnt
um 10.30 Uhr ebenfalls mit dem
Schießen für Jedermann. Um

13.30 Uhr schließt sich der
Bürgerprinzenwettkampf (Laser-
gewehr 6 bis 17 Jahre), sowie das
Bürgerkönigsschießen (ab 18
Jahre) mit dem Kleinkaliber-
gewehr auf den Holzvogel an.
Beide Bürgermajestäten werden
ermittelt, wenn um 13.30 Uhr
mindestens drei Starter je Klasse
anwesend sind. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Die Siegerehrung der Schießtage
findet sonntags um 17.15 Uhr statt

und die Krönung der neuen
Majestäten schließt sich um
17.30 Uhr an.
Beim Schießen für Jedermann am
Freitagabend und Sonntag-
vormittag werden wieder viele
Mannschaften, Schützen und
Nicht-Schützen erwartet, um in
der Damenklasse, der Herren-
klasse und der Schützenklasse die
besten Einzelsieger und die
Mannschaftssieger der Schützen
und Nicht-Schützen zu ermitteln.
Das etablierte Glücksschießen
ergänzt das umfangreiche
Angebot. Als Mannschaften
können sich Vereine, Firmen,
Familien, Freunde usw. anmelden.
Die Sieger erwarten je nach
Klasse, Wertpreise, Pokale,
Medaillen und mehr.

Einzelwertung mit dem Luft-Einzelwertung mit dem Luft-Einzelwertung mit dem Luft-Einzelwertung mit dem Luft-Einzelwertung mit dem Luft-
gewehr und dem Lasergewehr fürgewehr und dem Lasergewehr fürgewehr und dem Lasergewehr fürgewehr und dem Lasergewehr fürgewehr und dem Lasergewehr für
Minderjährige kostenlos!Minderjährige kostenlos!Minderjährige kostenlos!Minderjährige kostenlos!Minderjährige kostenlos!
Für die jüngsten Starter (bis elf
Jahre) gibt es wieder einen
Lasergewehr-Wettkampf an
beiden Tagen. Für alle Min-
derjährigen ist der Start in den
Einzelklassen kostenlos. Für das
leibliche Wohl ist an beiden Tagen
gesorgt.

Minderjährige dürfen nur in
Begleitung eines Erziehungsbe-
rechtigten oder mit dessen
schriftlicher Genehmigung am
Schießen teilnehmen. Alle
Veranstaltungen finden im Alten-
dorfer Schützenhaus (Ahrstraße,
hinter dem Ortsausgang Richtung
Gelsdorf) statt.

Einladung zur Ausstellung „Der Besuch“
Im Familienbildungswerk RSK in Meckenheim
Die Bilderbuchausstellung „Der
Besuch“ von Antje Damm wird vom
5. bis 14. September in den
Räumen des Familienbildungs-
werkes in Meckenheim zu sehen
sein.
Gezeigt wird die Bilderbuch-
geschichte, welche die
folgenreiche Begegnung der
menschenscheuen Elise mit dem
unbekümmerten kleinen Jungen
Emil beschreibt.
Erzählt und illustriert wird mit
dem Blick in einen Guckkasten,
der Bühne des Geschehens. Antje
Damm vermittelt mit ihrem Buch
einen kreativen Prozess der

Veränderungen von Stimmungen
und Emotionen und strahlt
Zuversicht aus, die sie mit Liebe
zum Detail und Freude an
Gestaltung zum Ausdruck bringt.
Den Auftakt der Ausstellung bildet
eine Vernissage am Dienstag, 5.
September von 17 bis 18.30 Uhr.
Große und kleine Besucher sind
eingeladen, aktiv an mehreren
Begleitveranstaltungen mitzu-
machen und selbst kreativ zu
werden.
Weitere Informationen zur
Bilderbuchausstellung und finden
Sie unter:
www.fbw-meckenheim.de Antje Damm | Der Besuch Moritz Verlag, Frankfurt am MainAntje Damm | Der Besuch Moritz Verlag, Frankfurt am MainAntje Damm | Der Besuch Moritz Verlag, Frankfurt am MainAntje Damm | Der Besuch Moritz Verlag, Frankfurt am MainAntje Damm | Der Besuch Moritz Verlag, Frankfurt am Main
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Vorverkauf 2. Herrensitzung in Meckenheim
90 Jahre Prinzengarde Meckenheim 1933 e.V.

KRAUT + RÜBEN
Kunst im Ratssaal der Stadt Meckenheim vom 7. September bis 5. Oktober

Ab Freitag, 1. September, beginnt
der Vorverkauf für die 2.
Herrensitzung der Prinzengarde
Meckenheim 1933 e.V. Diese
Herrensitzung findet statt am
Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar ab 11.11 Uhr in
der Jungholzhalle in Meckenheim.
Im Rahmen des Altstadtfestes in
Meckenheim können auf dem
Marktplatz an der Hauptstraße
ganztags die Eintrittskarten zum
Preis von 28 Euro erworben werden.
Im ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm u.a.:
Bernd Stelter, Druckluft, Buure,
Liselotte Lotterlappen, Jedöns,
Ne bonte Pitter,
Rote Husaren Manheim, Veede-
lvor12, Prinzengarde Meckenheim
Kartenwünsche auch per
WhatsApp 0178 2880161 oder
E-Mail karten-pgm@web.de
Geburtstagsparty 90 JahreGeburtstagsparty 90 JahreGeburtstagsparty 90 JahreGeburtstagsparty 90 JahreGeburtstagsparty 90 Jahre
Prinzengarde Meckenheim 1933Prinzengarde Meckenheim 1933Prinzengarde Meckenheim 1933Prinzengarde Meckenheim 1933Prinzengarde Meckenheim 1933

eeeee.V.V.V.V.V..... am Sonntag, am Sonntag, am Sonntag, am Sonntag, am Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September
Der Tag startet unter der
Schirmherrschaft von Herrn
Bürgermeister Holger Jung um 12

Bernd StelterBernd StelterBernd StelterBernd StelterBernd Stelter DruckluftDruckluftDruckluftDruckluftDruckluft

Uhr mit einem Festzug durch die
Altstadt. Im Anschluss auf der
Bühnen am Marktplatz: Martin
Schopps und die Kölsch Rock Band

Schmitz Marie. Alles kostenlos.
Die Prinzengarde freut sich, viele
Geburtstagsgäste begrüßen zu
können.

Bereits zum sechsten Mal in Folge
öffnet die Stadt Meckenheim ihren
Ratssaal für die Ausstellung der
Meckenheimer Künstlerpro-
jektgruppe.
Kraut + Rüben, wie in den
vergangenen Jahren suchten die
Künstler ein Thema, das einen
lokalen Bezug zu Meckenheim
haben sollte. Meckenheim, die
Rosen- und Apfelstadt kam in den
Sinn. Dabei gibt es mittlerweile
hier sicher so viele Rüben wie
Rosen. Rübenkraut, das ist ein
Alleinstellungsmerkmal. Von hier
aus war es nicht weit zu Kraut
und Rüben, ein Thema, dass den
Vorzug der Konnotation vom
großen Durcheinander hat, so dass
es niemanden zu sehr einengt.
Bei einigen Künstlern blieb die
Imagination an den Rüben und
rund um die Rüben hängen, sei
es, dass sie sie dieses Thema
humorvoll, hintersinnig, witzig,
oder auch - wie eine der
teilnehmenden Schülerinnen - als
Grundnahrungsmittel sahen, ohne
dass Deutschland in den 20iger
Jahren verhungert wäre. Bei wei-
teren Künstlern erfährt das Thema
eine völlig andere Bedeutung, es
bedeutet für sie Chaos,
Durcheinander, Unordnung.
Vom 7. September bis zum 5.

Oktober sind im Ratssaal Bilder,
Skulpturen, Plastiken von
insgesamt 16 meckenheimer
Künstler- und Künstlerinnen zum
Thema Kraut + Rüben zu sehen.
Alle Künstler- und Künstlerinnen
stellen seit vielen Jahren regelmäßig
in der Region aus. Erstmals nehmen
in diesem Jahre auch vier
Schülerinnen der Kunstkurse des
Konrad-Adenauer-Gymnasiums teil.

Die Vernissage findet statt am
Donnerstag, 7. September um 18
Uhr und wird von Bürgermeister
Holger Jung eröffnet. Die
Einführung zur Ausstellung erfolgt
durch die Kunsthistorikerin Dr.
Heidrun Wirth. Musikalisch
umrahmt wird die Vernissage von
einem Ensemble des Mando-
linenorchesters Niederkassel,
dem Instrument des Jahres.

Künstlerprojektgruppe MeckenheimKünstlerprojektgruppe MeckenheimKünstlerprojektgruppe MeckenheimKünstlerprojektgruppe MeckenheimKünstlerprojektgruppe Meckenheim

Weitere Öffnungszeiten:
Sonntag, 10. September,
11 bis 17 Uhr,
Montag 11., 18. und 25.
September
jeweils von 14 bis 18 Uhr,
Donnerstag 21. September und
5. Oktober,
jeweils von 14 bis 16 Uhr
Sonntag, 1. Oktober,
11 bis 17 Uhr.
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Apfelwochen vom  
25.08 bis 17.09.2023 
entlang der rheinischen Apfelroute  

4 Wochen

Alles rund um den Apfel 

15 Veranstaltungen

8 Aktionsangebote 

6 Kommunen 

Apfelwochen entlang der rheinischen Apfelroute
25. August bis 17. September

Wir feiern den Wir feiern den Wir feiern den Wir feiern den Wir feiern den Apfel!Apfel!Apfel!Apfel!Apfel!
Wir freuen uns auf ein
abwechslungsreiches Programm
rund um das in Deutschland
beliebteste Obst - den den den den den Apfel!Apfel!Apfel!Apfel!Apfel!
Unsere Apfelrouten-Partner-
betriebe haben sich einiges
überlegt und so ist ein buntes
Programm rund um den Apfel
zusammengekommen. Viele
verschiedene Veranstaltungen,
Aktionen oder Angebote
erwarten Euch in unserem
Apfelwochen- Aktionszeitraum!
Während der Erntezeit, wenn die
prallen, reifen Früchte an den
Bäumen nur darauf warten, ge-
pflückt zu werden, ist die gesamte
Region einfach zum Anbeißen.
Gastronomen, Obstbauern und
Gastgeber feiern die Apfelernte mit
einem wahren Verwöhnprogramm
für den Gaumen und den besten
Angeboten zum Entdecken,
Abschalten und Erholen.

Angebote Angebote Angebote Angebote Angebote ApfelwochenApfelwochenApfelwochenApfelwochenApfelwochen
03.09. bis 17.09.202303.09. bis 17.09.202303.09. bis 17.09.202303.09. bis 17.09.202303.09. bis 17.09.2023
Sonntag, 03.09.2023, 11.00-
13.00 Uhr Radtour des ADFC
Meckenheim durch die Obst-
plantagen (im Rahmen der
Auftaktveranstaltung zum Stadt-
radeln)

Sonntag, 03.09.2023, 12:30 Uhr
Programmkino „Verplant- Wie
zwei Typen versuchen mit dem
Rad nach Vietnam zu fahren“,
Drehwerk 1719, Wachtberg
Adendorf

Samstag, 09.09.2023,
Spätsommermarkt auf dem
Biolandhof Apfelbacher in
Bornheim

Samstag, 09.09.2023,
Mobile Saftpresse bei der Garten-
baumschule Hau in Bornheim

Sonntag, 10.09.2023,
großes Apfelfest von 10.00 bis
17.00 Uhr in der Marktscheune
Schneider in Wachtberg.

Samstag, 16., &
Sonntag, 17.09.2023,
Apfelpflücken von 11.00 bis
17.00 Uhr auf dem Obsthof
Cremerius in Meckenheim Merl

Sonntag, 17.09.2023,
Selbstpflücken auf dem Hof
Sonntag und Mosterei Führung

um 12.00/ 14.00 /16.00 Uhr in
Grafschaft-Gelsdorf

Sonntag, 17.09.2023,
um 11.00 und 17.00 Uhr,
Führung durch die Agri-PV Anlage
- Obsthof Nachtwey in Grafschaft-
Gelsdorf

Sonntag, 17.09.2023,
Schaufräsen von z.B. Anrichte-
brettern in Apfelform der Schrei-
nerei Holzwerk in Grafschaft-
Gelsdorf im Rahmen des Tisch-
lertages in Rheinland-Pfalz

Sonntag, 17.09.2023, Weinfest der
Weinkellerei & Weinhandlung
Antwerpen in Bornheim im
Rahmen des Herseler Herbst 2023

Sonntag, 17.09. 2023, 12:15 Uhr
Programmkino „Der Geschmack
von Apfelkernen“, Drehwerk 1719,
Wachtberg Adendorf

Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Aktions-Aktions-Aktions-Aktions-Aktions-
zeitraumszeitraumszeitraumszeitraumszeitraums
• Genuss-Schule Alfter in Alfter:

5 % auf ALLE Produkte, die
Apfel enthalten

• das Eiswerk in Rheinbach
Apfeleis

• Café Zuckerstück in Rhein-
bach Apfeltartelettes und
Apfelpfannkuchen

• Restaurant Anna Seibert in
Rheinbach: Basilikum-
Apfeleis mit Cremant de Loir
Rosé

Anzeige

• Restaurant Graf Belderbusch
in Miel „Belderbuschs
Apfelschmaus“

• Bistro im Drehwerk 1719
„Pizza Bianco“ - „Himmel un
Äd“

• Landidyll Hotel Weidenbrück
in Swisttal: Übernachtungs-
angebot „Die Rheinische
Apfelroute erleben“

• Hotel ZweiLinden in
Meckenheim: Apfelrouten-

angebot mit 2 Übernach-
tungen im Superior Doppel-
zimmer mit Frühstücks-
buffet 10% auf den
Gesamtpreis

• Cityhotel in Meckenheim:
Apfelroutenangebot Pro-
motion-Code #folgtdemapfel
buchen und 10% sparen

WWWWWeitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur Aktion unterAktion unterAktion unterAktion unterAktion unter
wwwwwwwwwwwwwww.apfelroute.apfelroute.apfelroute.apfelroute.apfelroute.nrw.nrw.nrw.nrw.nrw
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Ein sehr schöner Tag mit Höhen und Tiefen
Bei herrlichem Sommerwetter,
früher auch als Kaiserwetter
bekannt, begann am 23. August
für 31 Teilnehmer der Tagesausflug
des Forum Senioren Meckenheim
nach Rüdesheim.
Ziel war zunächst die Germania,
erbaut als Nationaldenkmal zur
Zeit Kaiser Wilhelm I auf einem
Hochplateau des Osteinschen
Niederwaldes oberhalb von
Rüdesheim. Besonders bein-
druckte die monumentale Wucht
des Bauwerks einerseits sowie
die großartige Aussicht über die
Weinberge hinweg auf das
Rheintal andererseits. Die Details
zu Geschichte, Politik, Baukunst,
technischen Daten und
zugehöriger Seilbahn konnte man
aus einer Reihe von illustrierten
Schautafeln erfahren.
Die Kabinenseilbahn war es dann
auch, die die Reisegruppe zum
Mittagessen wieder ins Tal
zurückbrachte. Es folgte der
Besuch bei Siegfrieds Mecha-
nischem Musikkabinett, ein Ort
der seinesgleichen sucht. Aus
einer Privatsammlung entstanden,
hat man eine Vielfalt von
Musikinstrumenten von Miniatur
bis Jahrmarktgröße aus den
unterschiedlichsten Epochen und
Ländern zusammengetragen
sowie funktionstüchtig und prä-

sentabel gemacht. Eine sach-
kundige Führung einschließlich
Inbetriebnahme einiger, teilweise
monströs anmutender Instru-
mente in unterschiedlichsten
Kombinationen und Techniken ließ
die Besucher begreifen, was sie
hier bestaunten und was man in
längst vergangener Zeit schon
entwickelt und hergestellt hat. Die
auf Nachfrage genannten
aktuellen Werte der Exponate
überstiegen die Vorstellungen der
meisten Anwesenden, vor allem
als selbst Einfamilienhäuser zum
Vergleich herangezogen wurden.
Aus der wohltemperierten Umge-
bung der Musikinstrumente
hinaus in den Sonnentag, blieb

fast nur noch die „Flucht“ zum
nächsten Eiskaffee. Der Weg durch
die weithin bekannte Drossel-
gasse durfte trotzdem nicht fehlen
und viele fanden selbst hier, was
sie zur Erfrischung suchten. Die
Enge des Raumes ließ jedoch auch
bei Tag leicht erahnen, wie in
dieser Gasse das Leben brodelt,
wenn die Menschenmengen von
Touristenschiffen und unzähligen
Bussen sich hier hindurch-
bewegen.
Der Rückweg begann mit einer
Nostalgie Schifffahrt mit dem
nicht minder bekannten Rad-
motorschiff Goethe. Entspannt,
den Kopf voller bunter und
musikalischer Eindrücke ließ man

die großartige Landschaft mit dem
Freistaat Flaschenhals im Zen-
trum, ebenso wie bei der
Seilbahnfahrt, entschleunigend an
sich vorüberziehen. Viel zu kurze
Zeit später erreichte die Gruppe
Bacharach, von wo aus das
Busreiseunternehmen Jablonski
in gewohnt angenehmer Art mit
der Fahrt nach Meckenheim die
Schlussetappe übernahm.
In das Bedauern über das Ende
eines tollen Ausfluges, kam der
Ausblick auf die nächste Tour am
24. April 2024 ins Bergische Land
mit Röntgenmuseum, Bergischer
Kaffeetafel und Altenberger Dom
gerade recht, um mit der
Vorfreude darauf zu enden.

Drei Radtouren des ADFC Meckenheim
Auftakt Stadtradeln 3. September - Feierabendtour 5. September -
Mittwochstour 13. September
1) 1) 1) 1) 1) Auftakt StadtrAuftakt StadtrAuftakt StadtrAuftakt StadtrAuftakt Stadtradeln:adeln:adeln:adeln:adeln: Radtour Radtour Radtour Radtour Radtour
zum zum zum zum zum AltstadtfestAltstadtfestAltstadtfestAltstadtfestAltstadtfest
Radtour zum Auftakt der Aktion
Stadtradeln zur Tomburg und
zurück zum Altstadtfest in
Meckenheim
Die vom ADFC geführte Tour führt
Richtung Ersdorf bis zur Tomburg.
Dann über asphaltierte Feldwege
Richtung Altendorf wieder nach
Meckenheim zum Altstadtfest.

Treffpunkt: 3. September, 11 Uhr,
Hauptstraße/ Ecke Glockengasse,
vor dem Kath. Pfarrhaus.
Die Ankunft in Meckenheim
zwischen ca. 13 und 13.30 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Auskünfte zur Tour unter
02225 702817.
2) F2) F2) F2) F2) Feiereiereiereiereierabendtour des abendtour des abendtour des abendtour des abendtour des ADFCADFCADFCADFCADFC
Meckenheim am 5. SeptemberMeckenheim am 5. SeptemberMeckenheim am 5. SeptemberMeckenheim am 5. SeptemberMeckenheim am 5. September

Wir fahren gemütlich rund um
Meckenheim. Während oder nach
der Tour wird nach Absprache
eingekehrt. Tourlänge: ca. 25
Kilometer, Mitglieder des ADFC
und Inhaber der Ehrenamtskarte
der Stadt Meckenheim nehmen
kostenlos teil, Gäste werden um
einen Beitrag von 2 Euro gebeten.
Treffpunkt: 5. September, 18 Uhr,
Rathaus Meckenheim. Nähere
Info: 02225/702817.
3) Mittwochstour des 3) Mittwochstour des 3) Mittwochstour des 3) Mittwochstour des 3) Mittwochstour des ADFCADFCADFCADFCADFC
Meckenheim - Im Jagdrevier desMeckenheim - Im Jagdrevier desMeckenheim - Im Jagdrevier desMeckenheim - Im Jagdrevier desMeckenheim - Im Jagdrevier des
Kurfürsten, 13. SeptemberKurfürsten, 13. SeptemberKurfürsten, 13. SeptemberKurfürsten, 13. SeptemberKurfürsten, 13. September
Auf den Spuren der kurfürstlichen
Jäger früherer Zeiten starten wir
unsere Tour durch den Kottenforst
und die Waldville. Vorbei am
Jägerhäuschen bis nach Heidgen.
Über Volmershoven geht es dann

in einem weiten Bogen Richtung
Heimerzheim und Buschhoven. Auf
dem Rückweg machen wir dann
noch eine Rast, bevor wir wieder
zum Startpunkt zurückkehren.
Treffpunkt: Mittwoch, 13.
September, 13 Uhr, Rathaus
Meckenheim. Mitglieder des ADFC
und Inhaber der Ehrenamtskarte
der Stadt Meckenheim nehmen
kostenlos teil, ansonsten wird ein
Beitrag von 3 Euro erhoben.
Weitere Auskünfte unter
02225/////8886165.
Weitere Informationen zu den
Touren und Terminen der Orts-
gruppe Meckenheim des ADFC
finden Sie unter
https://touren-termine.adfc.de
(Suche „Meckenheim“, Umkreis
(km): einschränken).
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Spassfaktor, Grenzen überwinden, Laufen
Eine starke Lauf-Gemeinschaft des MSV
In diesem Jahr bleibt die Abteilung
Laufen & Walken des MSV weiter
erfolgreich und bietet umfang-
reiche Angebote für (Wieder-)
Einsteiger und Fortgeschrittene.
Mit vielen Veranstaltungen und
gutem Laufwetter ist es bestens
für den Lauf- und Walkingsport
geeignet. Die Mitglieder des MSV
haben diese Zeit bereits für
effektives Training genutzt und bei
zahlreichen, teils internationalen
Veranstaltungen beachtliche
Ergebnisse erzielt.
In Madrid lief Ursula Windemuth
den Movistar Madrid Medio
Marathon in der Kat. HM in
02:04:30 und belegte im
internationalem Umfeld Platz 19.
Am 23. April finishte Jessica
Klemmer ihren ersten Marathon
in 05:17:16 in Wien. Gleichzeitig
gingen viele Teilnehmer unserer
Gruppe beim Deutschen Post
Marathon auf die HM Strecke an
den Start.
Die Strecke von 11 Meilen

(entspricht ca. 17,6 Kilometern)
der Veranstaltung „Big Sur
International Marathon“ in den
USA mit einigen Höhenmetern
legten Andrea und Oliver Engels
in 01:35:12 zurück und erreichten
sehr gute Platzierungen.
Auch im regionalen Einzugsgebiet
sind die Mitglieder der Abteilung
Laufen & Walken erfolgreich. Die
60 Kilometer des Ahrtal Trail mit
1.700 Höhenmetern meisterte
Alexander Kreischer in einer
Gesamtzeit von 8:24:14 und holte
sich den Gesamtsieg. Eine beacht-
liche Leistung. Glückwunsch an
Alex, dass er die Ziellinie in
Rheinbach als erster erreichte.
Mit gleich neun Teilnehmern
nahmen wir am 7. Juni am Bonner
Nachtlauf teil und erreichten sehr
gute Platzierungen. Doch nicht nur
sportlich, sondern auch sonst sind
die Mitglieder echte Gewinner.
Bei dem Radiogewinnspiel von
WDR2 gewannen die Mitglieder
tolle Sportjacken als Ergänzung

zur funktionalen Bekleidung in
Vereinsfarben.
Für einen besseren Laufstil und als
unterstützendes Krafttraining
bieten wir das Athletiktraining an.
Egal, ob Ihr für Wettkämpfe
trainieren wollt, persönliche
Bestleistungen erzielen wollt oder
Euch nur gesund bewegen möchtet
- die fröhliche Gemeinschaft der
Sportler nimmt Euch gerne auf.
Wenn ihr auch Interesse habt, die
Fitness zu erhalten oder zu steigern,

dann ist der neu beginnende
Fortgeschrittenen Lauf Kurs am 2.
September (immer samstags, 9.30
bis 10.45 Uhr) geeignet. Der neue
Lauf-Einsteiger Kurs beginnt am 5.
September (immer dienstags, 18
bis 19 Uhr, inkl. einem 16-wöchigen
Trainingsplan).
Wendet euch mit Fragen an die
Geschäftsstelle oder schreibt eine
E-Mail an:
laufenundwalking@
msv-meckenheim.de
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LAV 23 Meckenheim: Erfolge bei Landesmeisterschaft
Einmal Gold, zwei Mal Bronze

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim

Grundsteuererhöhung in Meckenheim

Die erste Landesmeisterschaft für
die Altersklasse U14 fand am 19.
August im Rahmen der LVN
(Landesverband Nordrhein)-
Meisterschaft der Männer und
Frauen im Essener Sportpark „Am
Hallo“ statt. Die großen Teil-
nehmerfelder in den männlichen
und weiblichen U14-Klassen
zeigen das Potenzial einer solchen
Meisterschaft auf. Für die sieben
Athletinnen und Athleten des LAV
23 standen am Ende des Tages
drei Medaillen sowie fünf weitere
Top-Ten-Platzierungen zu Buche.
Der 13-jährige Michael Hahn ging
als klarer Favorit über 2.000
Meter an den Start. Mit 6:26,03
Minuten gewann er mit deut-
lichem Vorsprung - und kata-
pultierte sich mit dieser Zeit auf
Platz drei der aktuellen deutschen
Bestenliste der ein Jahr älteren
M14.
Ebenfalls sehr erfolgreich bei der
ersten Landesmeisterschaft war
Jakob Fiehler (M12): Gleich zu
Beginn der Veranstaltung sprang
er zu Bronze im Weitsprung mit
persönlicher Bestleistung von
4,76 Metern. Ein paar Stunden
später folgte die Bronzemedaille
im Hochsprung mit 1,38 Metern,
einer weiteren Bestleistung. Zum
Abschluss sprintete er noch über
die 75 Meter in 10,73 Sekunden
auf Platz fünf.
In der W12 qualifizierten sich
Fanwi Jikong und Ana Groß für die
Endläufe und belegten hier Platz
sieben (Fanwi; 10,85 Sekunden)
und Platz neun (Ana; 10,92
Sekunden). In der W13 lief Ana
Dücker mit 10,50 Sekunden auf

Platz elf. Ana Groß wurde zudem
zweimal Siebte: im Weitsprung
mit 4,41 Metern und über 60
Meter Hürden mit 11,22
Sekunden.
Mit diesen starken Leistungen (u.
a. erreichte noch die 4×75-Meter-
Staffel in der weiblichen U14 einen
guten zehnten Platz in 42,99
Sekunden) konnte der LAV 23
Meckenheim im ersten Jahr seines
Bestehens auf sich aufmerksam
machen. Die Leistungen bei der
ersten Landesmeisterschaft der
U14 sind mehr als viel-
versprechend und eröffnen die
Perspektive auf eine erfolgreiche
Zukunft für den Verein mit seinen
Athletinnen und Athleten.

Die BfM haben dem Haushalt 23/24
nicht zugestimmt, da in der
Verwaltung keine Bereitschaft
besteht dort Geld/ Dienstposten
einzusparen. Viele Tätigkeiten
wurden outgesourcet, die EDV
bringt Einsparung dennoch liegt die
Zielgröße bei über 300 Stellen, 2007

waren es 187. Der Haushalt weist
ein hohes Millionen-Defizit auf. In
den Bürgergesprächen stellen wir
fest, dass das Thema Erhöhung der
Grundsteuer B rückwirkend zum 1.
Januar! von 571% (2022) auf 895%,
in 2024 für Irritationen sorgt. Ziel
für die BfM ist es, neben Redu-

zierung der Ausgaben auch neue
Einnahmequellen zu generieren.
Z.B. muss eine bessere Ver-
marktung des Innovationsparks, die
Gründung einer BürgerEnergie-
Genossenschaft forciert werden, -
künftig muss eine Grundsteuer C
eingeführt werden (Steuer auf die

Spekulation mit Baugrundstücken).
Gespannt sind wir, wie der
Bürgermeister und die Fraktionen,
die dem Haushalt zugestimmt
haben, nun handeln, ob man den
Vorschlägen der Bürger/BfM näher
treten wird.

Roland Nestler

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bürger für Meckenheim

Michael Hahn: Sieger über 2.000 Meter in der M13Michael Hahn: Sieger über 2.000 Meter in der M13Michael Hahn: Sieger über 2.000 Meter in der M13Michael Hahn: Sieger über 2.000 Meter in der M13Michael Hahn: Sieger über 2.000 Meter in der M13

Jakob Fiehler: Ein starker SpringerJakob Fiehler: Ein starker SpringerJakob Fiehler: Ein starker SpringerJakob Fiehler: Ein starker SpringerJakob Fiehler: Ein starker Springer
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Anzeige

Personenbesetzte Leitstelle
für die Regionalverkehr Köln
••••• Dank Förderung von

go.Rheinland richtet die
Regionalverkehr Köln GmbH
(RVK) derzeit eine personen-
besetzte Leitstelle ein.
1.755.000 EUR unterstützen
das Projekt.

••••• Fahrgäste im flächenmäßig sehr
großen Verkehrsgebiet der RVK
werden von einem transparen-
ten, hochwertigen Mobilitäts-
management profitieren.

Fahrgäste erwarten heute auf-
grund technischer Möglichkeiten
und Entwicklungen zu Recht eine
aktuelle und transparente
Kundeninformation. Und Kunden-
zufriedenheit über ein zeitgemä-
ßes Mobilitätsmanagement ist
einer der Schlüssel für eine hohe
Akzeptanz des Öffentlichen
Personennahverkehrs. Die Einfüh-
rung und der Betrieb der erforder-
lichen Systeme ist jedoch perso-
nalintensiv, erfordert viel Fach-
kompetenz und ist teuer.
RVK-Geschäftsführer Dr. Marcel
Frank erwartet sich daher viel vom
Förderprojekt Leitstelle: „Wenn
wir eine Mobilitätswende über
den ÖPNV anstreben, müssen wir
neben dem Ausbau des Linien-

angebotes vor allem die Qualität
des Verkehrsmanagements in den
Blick nehmen. Die neue RVK-Leit-
stelle wird diese Qualität sicher-
stellen. Unser Ziel ist es, Mitte bis
Ende 2024 in Betrieb zu gehen.“
Bislang wurde bei der RVK ein weit-
gehend personallos betriebenes
ITCS (Intermodal Transport Control
System) genutzt. Das ist heute aber
kaum ausreichend, da Baumaßnah-
men, Unwetter oder Veranstaltun-
gen die Betriebsabläufe zuneh-
mend beeinträchtigen und erforder-
liche Schnittstellen damit nicht voll-
ständig und stringent bedient wer-
den können.
Mit der Förderung des Zweckver-
bands go.Rheinland wird es zukünf-
tig möglich, die über die personen-
besetzte Leitstelle und das ITCS
erfassten Störungen im Betriebs-
ablauf zielgerichtet aufzubereiten.
Zielgerichtet zum einen innerbe-
trieblich mit den erforderlichen dis-
positiven Maßnahmen, zum ande-
ren nach außen gerichtet, mit auto-
matisierten, medienspezifischen
Fahrgastinformationen. Auch das
heute existierende Beschwerde-
management und das Betriebs-
informationssystem werden in

das Gesamtpaket personenbesetz-
te Leistelle eingebunden.
go.Rheinland-Geschäftsführer Dr.
Norbert Reinkober freut sich auf
die Verbesserungen für die Fahr-
gäste: „Um den ÖPNV noch attrak-
tiver zu machen, braucht es neben
einem guten Angebot auch aktuel-
le und gut aufbereitete Information
über die nächsten Verbindungen.
Die Fahrgäste werden die für sie
wichtigen Informationen zukünftig
in konsistenter Form und Qualität
über diverse Medien erhalten kön-
nen, so etwa über die Info-Syste-
me in den Fahrzeugen, über die
Auskunftsdienste der Homepages,
über die relevanten Apps, über So-
cial-Media-Kanäle und stationäre
DFI-Anzeiger.“
Die Fördermittel unterstützten die
Anschaffung der erforderlichen
Hardware und Software der neuen
ITCS-Arbeitsplätze an einem zen-
tralen RVK-Leitstellenstandort so-
wie in den Niederlassungen der RVK

und weiterhin die Hardware und
Software zur Einrichtung des Kun-
deninformationssystems (KIS), er-
gänzt durch Schnittstellen, für die
notwendigen projektbezogenen
Dienstleistungen von Herstellern
und Lieferanten. Mit 75 Prozent
werden die zuwendungsfähigen
Gesamtausgaben bezuschusst.
Langfristig wird die Maßnahme
im Verkehrsgebiet der RVK zu
mehr Kundenzufriedenheit beitra-
gen. Das wird für Linien im eige-
nen Auftrag oder im Auftrag Drit-
ter vom Kreis Euskirchen über
den linksrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis, die Stadtbusstädte
Euskirchen, Bonn, Brühl, Hürth,
Wesseling und Köln bis hin zum
Rheinisch-Bergischen Kreis gel-
ten. Daten benachbarter Bus- und
Bahnunternehmen im Verkehrs-
verbund Rhein-Sieg (VRS) sollen
ebenfalls in das RVK-Informati-
onsmanagement eingebunden
werden.
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Jugendliche stoßen bei der
Berufswahl oft unbewusst auf
Hindernisse, da bestimmte Fähig-
keiten als stereotypisch männlich
oder weiblich angesehen werden.
Diese strukturellen, sozialen und
persönlichen Erwartungen verhin-
dern häufig, dass Jugendliche ihr
volles Potenzial entfalten können.
Das Projekt „‚Lasst uns mal
machen!‘ - Kreative Ideen für die
Zukunft planen-entwickeln-
realisieren“, das in Kooperation
mit dem zdi-Netzwerk :MINT im
Rhein-Sieg-Kreis und der Gleich-
stellungsstelle der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg ent-wickelt
wurde, möchte Schülerinnen ab
der 8. Klasse unterstützen, diese
Barrieren zu überwinden und ihr
Interesse an Informatik und
Technik zu entdecken. Die Jugend-
lichen erhalten die Möglichkeit,
praktische Erfahrungen in einer
Umgebung Gleichgesinnter zu
sammeln.
Beginn war eine „Kick-off-
Veranstaltung“ in der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg. Hier konnten 40
Schülerinnen aus neun weiter-
führenden Schulen im Rhein-Sieg-
Kreis ihre Wünsche und Ideen in
verschiedenen Workshops selbst
entwickeln und vorstellen: „Was
ist eigentlich MINT?“, „Der beste
Job der Welt - eine Werbe-

kampagne für Mädchen in einem
MINT-Beruf entwickeln“, „MINT
ist cool - wie kann MINT anders,
besser, interessanter vermittelt
werden?“, „Ich will sein wie die -
was Vorbilder ausmachen“ und
„‚Lasst uns mal machen!‘ - mit
MINT die Zukunft gestalten“.
Im Verlauf des Schuljahres 2023/
2024 tüfteln und programmieren
die Mädchen in dreitägigen
„Hackdays“, an denen sie in Teams
mithilfe digitaler und technischer
Lösungen Verbesserungen für den
Schulalltag finden. Auch sollen
sich die jungen Frauen schon jetzt
für spätere Berufe im MINT-
Bereich begeistern: Bei der
Teilnahme an mindestens einer
von drei zdi-BSO-MINT-Maßnah-
men geht es um eine frühzeitige
Berufs- und Studienorientierung.
Kurz vor Ende des neuen Schul-
jahres ist dann eine Abschlussfeier
mit Zertifikatsübergabe geplant.
„Die Förderung von MINT-
Interessen junger Menschen hat
für den Rhein-Sieg-Kreis hohe
Priorität, zumal die beruflichen
Perspektiven für junge Talente
sowohl in dualer Ausbildung als
auch im Studium in unserer Region
vielfältig und attraktiv sind“,
betont Gabriele Paar, Leiterin des
Regionalen Bildungs-, Kultur- und
Sportbüros im Amt für Schule,

Bildung, Kultur und Sport des
Rhein-Sieg-Kreises. „Im Projekt
„Lasst uns mal machen“ sollen
explizit Mädchen ihre Ideen
erproben und Erfolge erleben, die
sie zur Wahl eines Berufswegs mit
naturwissenschaft l ich-techni-
schem Bezug ermutigen. Es ist
beeindruckend zu sehen, mit
welch großer Motivation die Mäd-
chen zukunftsorientierte Lösungs-
ansätze für gesell-schaftliche und
technische Herausforderungen
unserer Zeit entwerfen. Dieses
Potenzial ist für uns alle ein
Gewinn!“
Dr. Barbara Hillen, Zentrale
Gleichstellungsbeauftragte an der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg
ergänzt: „Vorstellungen darüber,
welche Fähigkeiten typisch
männlich oder typisch weiblich
seien, haben einen großen
Einfluss auf Jugendliche und
behindern sie bei der Wahl ihrer
Karriere. Das zeigt sich vor allem
in MINT-Studiengängen und -
Berufen, die immer noch von
Männern dominiert sind. Wir
möchten den Jugendlichen die
Möglichkeit geben, die Stereotype
in Frage zu stellen, erste
praktische Erfahrungen zu
sammeln und kreativ an eigenen
Projekten zu arbeiten.“
MINTMINTMINTMINTMINT steht für MMMMMathematik,
IIIIInformatik, NNNNNaturwissenschaft und
TTTTTechnik und umfasst damit
Themen, die aktuell und zukünftig
für beste berufliche Entwick-
lungschancen stehen. Das zdizdizdizdizdi-
Netzwerk steht für die Landes-
initiative ZZZZZukunft dddddurch IIIIInnovation
und möchte Schülerinnen und
Schüler möglichst früh dafür
begeistern. Das Netzwerk im

Bericht zur Titelseite

„Lasst uns mal machen!“
Schülerinnen entwickeln kreative Ideen im MINT-Bereich

Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-VeranstaltungSchülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-VeranstaltungSchülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-VeranstaltungSchülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-VeranstaltungSchülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung
teilnehmen. Fotos: H-BRS/Pascal Schröderteilnehmen. Fotos: H-BRS/Pascal Schröderteilnehmen. Fotos: H-BRS/Pascal Schröderteilnehmen. Fotos: H-BRS/Pascal Schröderteilnehmen. Fotos: H-BRS/Pascal Schröder

Rhein-Sieg-Kreis wird in Träger-
schaft des Kreises kreisweit
ausgebaut. Zu den verschiedenen
Kooperationspartnern gehören
insbesondere Akteure aus
Wirtschaft, Verwaltung, Schule
und Hochschule, das Ministerium
für Kultur und Wissenschaft NRW
und die Agentur für Arbeit.
TTTTTeilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schulen
Albert-Einstein-Gymnasium,
Sankt Augustin
Fritz-Bauer-Gesamtschule,
Sankt Augustin
Gesamtschule Lohmar
Gesamtschule Meiersheide,
Hennef
Gymnasium Zum Altenforst,
Troisdorf
Heinrich-Böll-Gesamtschule
Bornheim
Kopernikus-Gymnasium
Niederkassel
Städtisches Gymnasium Hennef
Städtisches Gymnasium Rheinbach

(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-
Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-
und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-
und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-
Sieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nach
MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.
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Energie-Dialog im Rhein-Sieg-Kreis
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW laden
die Bürger/-innen im Rhein-Sieg-
Kreis ein, mit ihnen in den Dialog
zu treten. Insgesamt sind in der
zweiten Jahreshälfte sieben
Vortragsveranstaltungen im
Kreisgebiet geplant. Im Fokus
stehen das klimafreundliche
Heizen, Photovoltaik und Stecker-
PV sowie die energetische
Gebäudesanierung.
Ob man will oder nicht,
irgendwann muss man sich mit
der Zukunft seiner Immobilie
beschäftigen. Und dabei kommen
Fragen auf: Alle reden über die
Wärmepumpe - passt sie
überhaupt zu meinem Haus?
Eignet sich mein Dach für eine
Solaranlage - und was passiert
mit dem erzeugten Solarstrom?
Das ganze Haus dämmen?! - oder
gibt es auch Einzelmaßnahmen?
Was macht bei den Fenstern Sinn
- Doppel- oder Dreifach-

verglasung? Und wie sieht es
überhaupt mit einer Förderung
aus?
„Die letzten Wochen und Monate
haben uns deutlich gezeigt,
welche Themen Immobilien-
besitzerinnen und -besitzer be-
schäftigen“, berichtet Geschäftsf-
ührer Thorsten Schmidt aus dem
Alltag der Energieagentur Rhein-
Sieg. „Die Klassiker sind - wie
könnte es aktuell anders sein -
Heizungstausch und Photo-
voltaik.“
„Wir empfehlen hier erst einmal
eine anbieterneutrale Beratung“,
ergänzt Philipp Stauß, Ener-
gieberater der Verbraucher-
zentrale NRW für den Rhein-Sieg-
Kreis. „Die verschafft zunächst
einen guten Überblick über die
Möglichkeiten und bereitet einen
gut für weitere Gespräche mit
Handwerksbetrieben vor.“
Auf die aktuell hohe Nachfrage
zur Energieberatung hat die

Verbraucherzentrale NRW mit
einem breiten Online-Angebot
reagiert. Doch nachdem nicht
jeder Bürger die Möglichkeit oder
das Interesse an Online-
Seminaren hat, möchten die
Energieagentur Rhein-Sieg und
die Verbraucherzentrale NRW mit
den Bürgern vor Ort in den Dialog
treten. „Daher unsere herzliche
Einladung an die Bürgerinnen und
Bürger, die Veranstaltungen zu
besuchen und sich entsprechend
zu informieren.“
In den linksrheinischen Kom-
munen sind folgende Veran-
staltungen geplant:
Dienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. September in
Kooperation mit der VHS
Bornheim/Alfter: Neue Heizung -Neue Heizung -Neue Heizung -Neue Heizung -Neue Heizung -
wwwwwas geht?as geht?as geht?as geht?as geht? Beginn ist um 18 Uhr.
Die Teilnahme ist sowohl in
Präsenz als auch online möglich
(hybrid). Eine Anmeldung ist
erforderlich bis zum 10.
September unter

www.vhs-bornheim-alfter.de.
Bitte die Kursnummer 10402Kursnummer 10402Kursnummer 10402Kursnummer 10402Kursnummer 10402
auswählen. Veranstaltungsort für
die Präsenz-Teilnehmer:
VHS Bornheim, Schulungsraum 4,
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim.
Dienstag, 19. September:Dienstag, 19. September:Dienstag, 19. September:Dienstag, 19. September:Dienstag, 19. September:
Photovoltaik - vom SteckPhotovoltaik - vom SteckPhotovoltaik - vom SteckPhotovoltaik - vom SteckPhotovoltaik - vom Steckererererer-----
solargerät bis zur großensolargerät bis zur großensolargerät bis zur großensolargerät bis zur großensolargerät bis zur großen
DachanlageDachanlageDachanlageDachanlageDachanlage. Beginn ist um 18 Uhr,
der Veranstaltungsort ist der
Ratssaal im Himmeroder Hof,
Himmeroder Wall 6 in 53359
Rheinbach. Aufgrund von
begrenzter Platzkapazitäten wird
um vorherige Anmeldung unter
info@energieagentur-rsk.de
gebeten.
Es referieren die Energieexperten
der Verbraucherzentrale NRW.
Beide Veranstaltungen sind
kostenfrei.
Alle Infos zu den einzelnen
Terminen finden Interessierte
unter
www.energieagentur-rsk.de.

In der Trauer nicht allein
Gesprächscafé für Trauernde in Rheinbach

Mit der Trauer nicht allein

Im nächsten Gesprächscafé für
Trauernde am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag,
11.11.11.11.11. September September September September September,,,,, von 15 bis von 15 bis von 15 bis von 15 bis von 15 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr in Rheinbach,
Koblenzer Str. 9 besteht die
Möglichkeit, sich mit Menschen
in ähnlicher Lebenssituation
auszutauschen.

Die Trauerbegleiter*Innen der
Ökumenischen Hospizgruppe
unterstützen Trauernde in ihrer
Lebenssituation des erlebten
Verlustes, bis diese ausreichend
Kraft gefunden haben, mit der
veränderten Situation zu leben.
In verständnisvoller Atmosphäre

Die Ökumenische Hospizgruppe
bietet trauernden Eltern die
Möglichkeit, sich monatlich in
einer Gruppe mit anderen
trauernden Eltern auszutauschen.
Hier erfahren Sie Hilfe und
Verständnis für Ihren Verlust -
egal, in welchem Alter ihr Kind
verstorben ist. Geleitet wird die
Gruppe in Rheinbach von zwei
ausgebildeten und erfahrenen
Trauerbegleiterinnen des Vereins.

Das nächste Treffen findet am
Montag, 11. September von 18Montag, 11. September von 18Montag, 11. September von 18Montag, 11. September von 18Montag, 11. September von 18
bis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhr statt. Es wird um
vorherige Anmeldung per E-Mail
an kontakt@hospiz-voreifel.de
oder bei Irmela Richter (Trauer-
begleiterin) unter der Handy-
nummer 0176 - 520 84785
gebeten.
Weitere Informationen finden Sie
unter:
www.hospiz-voreifel.de

kann der Trauer Ausdruck
verliehen oder auch einfach nur
zugehört werden. Rückfragen
können unter 02226 /900 433

beantwortet werden. Weitere
Termine und Informationen zum
Verein finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

U n i v e r s i t ä t s k l i n i k e n ,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für
Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Montag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. September
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Dienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. September
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Mittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. September
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Donnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstr. 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach (Wormersdorf),
02225/14646

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

(Angaben ohne Gewähr)

Rat und Hilfe
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
02241/949999
Ergänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende Unabhängige
TTTTTeilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Beratung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Sieg
(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträch-
tigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11
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Junge Sänger des Twentytwo-Ensembles aus Dresden
begeisterten beim Konzert in Rheinbach

Modellflug Club Rheinbach-Swisttal e.V.
Start in den Herbst für angehende Modell-Piloten
Rheinbach. Der Sommer ist fast
vorbei und es geht in die schönste
Zeit des Jahres. Wind und Sonne
sind nicht nur dazu geeignet
Drachen steigen zu lassen,
sondern auch Modellflugzeuge.
Modellfliegen bietet für jeden, ob
jung oder alt, ob Frau oder Mann,
die Möglichkeit dem Alttag zu
entfliehen. Für die einen ist es
beruhigend, bei schönem Wetter
den lautlosen Flug eines
Segelflugmodells am Himmel zu
genießen, und andere mögen es
lieber sportlich und turnen mit
einem Kunstflugmodell durch die
Luft und wiederum andere wollen
gerne eine Drohne fliegen lassen
ohne dabei irgendwo rechtlich
anzuecken. Der Modellflug Club
Rheinbach-Swisttal e.V. bietet
daher für jeden, der sich gerne
daran versuchen möchte, ein
„Schnupper-Fliegen“ an.
„Schnupper„Schnupper„Schnupper„Schnupper„Schnupper-Fliegen am 9.-Fliegen am 9.-Fliegen am 9.-Fliegen am 9.-Fliegen am 9. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tembertembertembertembertember
Wer wissen möchte, wie es sich
anfühlt, ein Modellflugzeug „aus
der Ferne zu steuern“, darf eine
„Fernsteuerung“ auch gerne selbst
einmal in die Hand nehmen. Am 9.
September sind „Teens“ im Alter
zwischen zehn und 20 Jahren auf
dem Flugplatz des MFC Rheinbach-
Swisttal e.V. in der Zeit von 09.30
bis 17 Uhr herzlich willkommen. Es
stehen mehrere Fluglehrer und

(Trainings-) Flugmodelle zur
Verfügung, so dass sie sich mit
Unterstützung durch einen
Modellfluglehrer und somit ohne
Absturzgefahr am Modellfliegen
versuchen können. Bei den
Modellfliegern gilt übrigens der
Spruch: „Es ist noch kein
(zukünftiger) Meister vom Himmel
gefallen“. Also man braucht sich
keine Sorgen zu machen und
Höhenangst ist auch nicht hinderlich,
da man ja mit beiden Füßen auf
dem Boden bleibt und nur das
Modell in die Luft geht.
Die Pampers-FliegerDie Pampers-FliegerDie Pampers-FliegerDie Pampers-FliegerDie Pampers-Flieger
Veranstaltet wird das sogenannte
Schnupper-Fliegen von der
Jugendgruppe des Vereins, den
„Pampersfliegern“. Haben die
ersten Schnupperflüge gefallen,
so besteht die Möglichkeit dort
mit einer „Flugausbildung“
anzufangen. Hierzu ist außer einer
Sonnenbrille und einer Baseball
Cap, als Sonnenschutz, erst
einmal keine weitere Ausrüstung
erforderlich. Auch eine Mitglied-
schaft im Verein ist noch nicht
erforderlich. Erst wenn die oder
der Betreffende selbstständig
fliegt, ist eine Mitgliedschaft im
Verein sowie dem Deutscher
Modellflieger Verband e.V. zwecks
Versicherung notwendig.
Zum Fliegen treffen sich die
„Pampersflieger“ jeden Dienstag

zwischen 17.30 Uhr und 20 Uhr auf
dem Modellflugplatz. Dort sind vor
allem junge „Schnupperflieger“
willkommen. Neben diesen
Gruppenstunden werden den
angehenden Pilotinnen und Piloten
noch weitere Veranstaltungen
ange-boten, angefangen von einem
Zeltlager über einen Ausflug ins
Technikmuseum bis hin zu einer
Jugendfreizeit auf der Wasser-
kuppe. Weitere Informationen auch
auf „pampersflieger.de“.
Der ModellflugplatzDer ModellflugplatzDer ModellflugplatzDer ModellflugplatzDer Modellflugplatz
Unser Modellflugplatz liegt
umgeben von Feldern mitten im
Rechteck zwischen Miel,
Morenhoven, Peppenhoven und
Niederdrees, östlich der A61 und
grenzt unmittelbar an den
Wallbach an. Zu Fuß oder mit dem
Fahrrad kann man den Platz aus
allen „Himmelsrichtungen“ errei-
chen. Mit dem Auto ist die Zufahrt
über die Landstraße zwischen Miel
und Morenhoven möglich.
Gegenüber der Pferdeanlage
Margarethenhof am Heidgesweg
ist die Zufahrt zum Modell-
flugplatz ausgeschildert. Übrigens
beachten Sie bei der Zufahrt zum
Modellflugplatz den Flugbetrieb
und den Flugbetriebsleiter, er wird
ihnen zwar kein „Follow Me“
Fahrzeug schicken, um sie an den
startenden und landenden
Flugzeugen vorbei zu manövrieren,

doch deutliche Handzeichen wird
er Ihnen auf jeden Fall geben.
Anmeldung und RückmeldungAnmeldung und RückmeldungAnmeldung und RückmeldungAnmeldung und RückmeldungAnmeldung und Rückmeldung
Wir freuen uns auf jede
Besucherin und jeden Besucher.
Um besser planen zu können, wird
um kurze und formlose Anmeldung
per E-Mail an jugendwart@mfc-
rheinbach.de gebeten. Sollten nun
noch irgendwelche Fragen offen
sein, so kann man sich auch an
diese Adresse wenden. Am Ende
bleibt nur noch zu erwähnen, dass
das Schnupperfliegen natürlich
wetterabhängig ist. Sollten uns
Wind und Regen einen Strich durch
die Rechnung machen, so wird
dies auf der Webseite des MFC
Rheinbach am Vorabend bekannt
gegeben und alle angemeldeten
Teilnehmer werden soweit als
möglich aktiv informiert. Wir üben
unser Hobby aber immer in der
Zuversicht auf schönes Wetter und
erfolgreiche Flüge aus. Von daher
lautet unser Gruß: „Gut Holm und
Rippenbruch!“

Bereits zum zweiten Mal war das
Twentytwo-Ensemble aus Dresden
zu Gast in der ev. Gnadenkirche
in Rheinbach und begeisterte die
Zuhörer mit einem knapp
zweistündigen Konzert. Die zehn
jungen Sänger, die ihre
musikalische Ausbildung im
Dresdner Kreuzchor erhielten und
dort im Jahr 2022 Abitur gemacht
haben (daher auch der Name des
Ensembles), zogen das Publikum
mit ihrer Professionalität und
ihrer Begeisterung für die Musik
in den Bann.
Über Vokalwerke von Schütz und
Mendelssohn bis hin zu den
Comedian Harmonists, den Wise
Guys und der Musik zu James-
Bond nahmen die Ensemble-
mitglieder die Zuhörer in der sehr

gut gefüllten Gnadenkirche mit
auf eine Reise durch die Musik.
Auch eine Eigenkomposition des
musikalischen Leiters des
Ensembles Karl Pohlandt zum Lied
„Ach wie flüchtig, ach wie nichtig“
erklang im ersten Konzertteil mit
geistlicher Musik.
Alles wurde a capella (also ohne
Instrumentalbegleitung) gesun-
gen, wie es auch im gleichnamigen
Lied der Wise Guys thematisiert
wurde, das die zehn Sänger
anstimmten. Mit ihrem ausge-
wogenen und sehr gut
harmonierendem Klang erreichte
das Ensemble alle anwesenden
Zuhörer, die am Ende des
Konzertes begeistert eine Zugabe
forderten. Danach standen die
Sänger den Konzertbesuchern vor

der Kirche noch zur Verfügung,
um Fragen zu beantworten.
Untergebracht waren die Ensem-
blemitglieder bei Gast-familien
aus den Chören der evangelischen
Kirchengemeinde.

Man darf hoffen, dass das
Twentytwo-Ensemble im
nächsten Jahr wieder auf
Konzertreise geht und dann
auch wieder nach Rheinbach
kommt.
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„Wenn Menschen nicht mehr leben wollen“
Palliativmediziner Prof. Dr. Lukas Radbruch spricht über Suizidbeihilfe
und dem Umgang mit Todeswünschen

Benefizabend der Togo-Hilfe e.V.

Mehr Flächen für den Artenschutz
Im Projekt „Vernetztes Rainland“
haben sich Landwirte, Kommunen,
Wissenschaftler und Natur-
schützer zusammen für den
Artenschutz stark gemacht. Unter
der Leitung von Prof. Dr. Wiltrud
Terlau und ihrer wissen-
schaftlichen Mitarbeiterin Silvia
Berenice Fischer vom Interna-
tionalen Zentrum für Nachhaltige
Entwicklung (IZNE) der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS) kamen
verschiedene Interessengruppen
aus dem Rheinland zusammen, um
Lösungen für mehr Artenschutz in
der Landwirtschaft zu finden.
Für die intensiv landwirtschaftlich
genutzte linksrheinischen Kultur-
landschaft sollten in der ersten
Projektphase konkrete Imple-
mentierungsmaßnahmen zum
Erhalt und zum effektiven Schutz
von Arten sowie ein über-
zeugendes Kooperationsmodell
entstehen. In den sechs links-
rheinischen Kommunen (Swisttal,
Bornheim, Alfter, Rheinbach,
Meckenheim und Wachtberg)
wurden außerdem Wegraine neu
angelegt, um die Biodiversität zu
erhöhen, ohne aber die
landwirtschaftliche Produktion
einzuschränken.
Finanzieller und inhaltlicher
Projektträger ist der „ETN-
Europäischer Tier- und Naturschutz
e.V.“, vertreten durch die
Präsidentin des Vereins, Frau Dr.
Tondorf. Die naturwissenschaft-
liche Begleitung und Umsetzung
übernimmt die Biologischen Station
im Rhein-Sieg-Kreis e.V. Das Projekt

läuft noch bis 2027, der Teilbereich
der Hochschule, in dem es
insbesondere um den Austausch mit
Stakeholdern und Kommunen ging,
ist seit Ende 2022 abgeschlossen.
In dieser ersten Projektphase
wurde eine Studie durchgeführt, die
Literaturrecherchen, Expertenbe-
fragungen sowie Umfragen bei
lokalen Landwirten, Kommunen,
Naturschützern und Wissen-
schaftlern umfasste. Die Ergeb-nisse
dieser Studie bildeten die Basis für
die Entwicklung einer Kom-
munikationsstrategie für das
Projekt. Letztere unterstützt und
erleichtert den weiteren Dialog mit
den lokalen Stakeholdern und
wurde bereits in einem ersten
Workshop präsentiert. Prof. Dr.
Wiltrud Terlau betont: „Ins-
besondere die Diskussionen
innerhalb des Stakeholder-
Workshops waren sehr spannend.
Wir hatten die Gelegenheit die
Meinungen der verschiedenen
Akteure zu hören: Landwirte,
Kommunen, Naturschutz und
Wissenschaft saßen an einem

Tisch.“ Als besonderen Erfolg lässt
sich auch die umfassende Teilnahme
der linksrheinischen Kommunen
benennen. Ein so großes Gebiet mit
so vielen Akteuren sei nicht selbst-
verständlich, sagt Dr. Rita Tondorf.
Der wichtigste Aspekt an dem
Projekt sei natürlich, dass
Maßnahmen zum Insektenschutz
getroffen werden. Laut der
Biologischen Station wurden bisher
in etwa fünf bis sechs Gemeinden
Wegraine neu angelegt. Insgesamt
konnten schon 32 Raine eingesät
werden, die Kartierung der
Wegraine wird parallel durch-
geführt. Wie viele Wegraine am Ende
der Projektzeit neu eingesät sein
werden ist jetzt noch nicht
abzusehen, denn das Projekt läuft
noch bis 2027 und ob sich die

eingesäten Pflanzenarten etab-
lieren können, kann auch erst einige
Jahre nach der Einsaat bewertet
werden, erläutert Dr. Tondorf. Aber:
„Es werden noch viele Flächen
folgen. Diese sind auf Dauer zu
erhalten und zu pflegen. Auch das
ist ein wichtiger Baustein der
Zukunft. Diese Form eines räumlich
umfassenden Projektes mit einem
Schwerpunkt auf der Kom-
munikation soll auch ein Modell für
andere Projekte im Bundesgebiet
sein. Für eine hoffentlich
insektenfreundlichere Zukunft.“
Das ganze Interview sowie mehr
Einblick in das Projekt sind auf
der Webseite des Internationalen
Zentrums für Nachhaltige
Entwicklung (IZNE) zu finden:
www.h-brs.de/izne

Am 9. September veranstaltet
Togo-Hilfe e.V. um 19 Uhr einen
Benefizabend im Stadttheater
Rheinbach.
Es tritt der Künstler Lars Redlich

auf, mit Musik und Comedy. Wir
sind stolz und froh, dass Lars
Redlich uns mit seinem Auftritt
unterstützt und freuen uns, dass
er trotz der vielen Termine den

Benefizabend in Rheinbach noch
einschieben konnte.
Es wird sicherlich ein toller
Abend! Den Erlös verwenden wir,
wie immer, 1:1 für unser Projekt:

Wohnhaus für weibliche
Auszubildende in Togo, welches
wir innerhalb des neu errichteten
B e r u f s a u s b i l d u n g s z e n t r u m
CeFoPexD errichten.

Der Palliativmediziner Prof. Dr.
Lukas Radbruch spricht am 13.13.13.13.13.
September um 19 UhrSeptember um 19 UhrSeptember um 19 UhrSeptember um 19 UhrSeptember um 19 Uhr über den
aktuellen Stand der Rechtslage
zur „Suizidbeihilfe und dem
Umgang mit Todeswünschen“ im
Ratssaal des Glasmuseums in
Rheinbach. Immer noch arbeitet

der Bundestag an einer
gesetzlichen Regelung für den
Umgang mit dem Wunsch von
Menschen ihr Leben selbst zu
beenden. Doch wie kann hier mit
einem Gesetz z.B. Missbrauch
verhindert werden? Prof. Radbruch
informiert an diesem Abend zum

aktuellen Stand des Gesetzes,
den Alternativen und stellt sich
den Fragen des Publikums.
Veranstalter dieses Informations-
abends ist die Ökumenische
Hospizgruppe e.V., die in
Rheinbach, Meckenheim und
Swisttal lebensbedrohlich Er-

krankte und deren Angehörige
psychosozial ambulant betreut.
Der Verein steht für Ster-
bebegleitung und ist gegen
geschäftsmäßige Suizidbeihilfe.
Weitere Informationen zum Verein
finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de

Blühender Wegrain aus demBlühender Wegrain aus demBlühender Wegrain aus demBlühender Wegrain aus demBlühender Wegrain aus dem
Projekt „Vernetztes Rainland“.Projekt „Vernetztes Rainland“.Projekt „Vernetztes Rainland“.Projekt „Vernetztes Rainland“.Projekt „Vernetztes Rainland“.
Fotos von Biologischer StationFotos von Biologischer StationFotos von Biologischer StationFotos von Biologischer StationFotos von Biologischer Station
Rhein-Sieg, Lukas LindenbergRhein-Sieg, Lukas LindenbergRhein-Sieg, Lukas LindenbergRhein-Sieg, Lukas LindenbergRhein-Sieg, Lukas Lindenberg
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Gemütlichkeit trotz Sparsamkeit
Mit einer Wärmedämmung effektiv den Energieverbrauch senken
Wenn es draußen nasskalt und
ungemütlich wird, verbringen wir
wieder mehr Zeit in den eigenen
vier Wänden. Ein behagliches
Raumklima trägt dabei erheblich
zum individuellen Wohlbefinden
bei. Nur wie viel Wärme kann
und will man sich in Zukunft
überhaupt noch leisten? Die
stark gestiegenen Energiepreise,
vor allem für Gas, schüren die
Sorgen vor immer höheren
Heizkosten. Umso wichtiger wird
somit auch im Altbau eine
energieeffiziente Ausstattung
des Gebäudes. Große Bedeutung
kommen dabei insbesondere den
Außenwänden, den Fenstern und
dem Dach zu, denn hier kann
erfahrungsgemäß besonders viel
Wärme ungenutzt nach außen
entweichen.

Wärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die Fassade
vermeidenvermeidenvermeidenvermeidenvermeiden
Ein klammes Raumklima trotz
aufgedrehter Heizungsther-
mostate ist ein deutliches Zeichen
dafür, dass das Zuhause dringend
modernisiert werden sollte. Bei
schlecht oder gar nicht ge-
dämmten Außenwänden geht
permanent Wärme verloren, es
muss entsprechend nachgeheizt
werden - das wiederum erhöht
unnötig den Energieverbrauch.
Eine professionell geplante und
ausgeführte Wärmedämmung
hingegen hält die Heizenergie
besser im Raum. Sie sorgt für
wärmere Oberflächen und
verbessert so spürbar das
Raumgefühl - Gemütlichkeit und
Sparsamkeit lassen sich vereinen.
Der erste Schritt zu mehr

Energieeffizienz ist eine
Bestandsaufnahme durch einen
erfahrenen Energieberater. Der
Profi kann einen individuell an-
gepassten Sanierungsfahrplan
erstellen, an dem sich Fach-
betriebe aus dem Handwerk
orientieren können. Ansprech-
partner aus der eigenen Region
finden sich etwa unter
www.dämmen-lohnt-sich.de, hier
gibt es zudem viele nützliche Tipps
für Sanierer und einen Überblick
zu aktuell verfügbaren Förder-
möglichkeiten.
Bausubstanz schützen undBausubstanz schützen undBausubstanz schützen undBausubstanz schützen undBausubstanz schützen und
Heizkosten sparenHeizkosten sparenHeizkosten sparenHeizkosten sparenHeizkosten sparen
Die Modernisierung hilft nicht nur
beim Energiesparen, gleichzeitig
schützt eine Wärmedämmung die
Bausubstanz und erhält den Wert
der Immobilie. Der positive Effekt

auf das Raumklima wiederum ist
ganzjährig spürbar - so wie im
Winter die Wärme besser im Raum
bleibt, wird an heißen
Sommertagen ein Hitzestau
verhindert. Schließlich verbessert
sich auch der Schallschutz.
Darüber hinaus sinkt das
Schimmelrisiko. Die gestiegenen
Energiepreise geben somit für
viele Altbaubesitzer den letzten
Anstoß für eine vielleicht schon
länger geplante Dämmung. Denn
neben der eingesparten Energie
und den reduzierten Heizkosten
bringt das energetische Sanieren
auch nachhaltige Vorteile für die
Umwelt mit sich: Zum Heizen
werden weniger Ressourcen ve-
rbraucht, gleichzeitig verbessern
die Bewohner ihren persönlichen
CO2-Fußabdruck. (djd)
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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Vom Schutzdach zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik mehr aus der Fläche machen

Biotop bis hin zum solaren
Kleinkraftwerk. Wer begrünt,
schafft nicht nur eine optische
Verschönerung, sondern trägt
aktiv zum Klimaschutz bei. Vor
allem in Ballungsräumen sind die
Flächen in hohem Maße ver-
siegelt, für Siedlungs- und Ver-
kehrsflächen liegt die Quote
aktuell bei 45 Prozent. Im
Vergleich zum angenehmen Klima
in Wäldern und naturbelassenen
Räumen entsteht so ein auf-
geheiztes Stadtklima, dem sich
mit einer Begrünung entgegen-
wirken lässt. Für ein Stück Natur
auf dem Dach bieten Hersteller
wie Bauder komplette System-
aufbauten von der Abdichtung bis
hin zur Energiegewinnung und
Absturzsicherung. Fachleute aus
dem regionalen Handwerk kön-
nen zu den verschiedenen
Optionen beraten.
Intensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen sich
grundsätzlich zwei Konzepte
unterscheiden. Während die

naturnahe extensive Nutzung auf
pflegeleichte und trockenheits-
angepasste Pflanzen setzt, die sich
weitestgehend selbst erhalten,
ähnelt die intensive Gestaltung
einer Gartenanlage. Dabei werden
gezielt Rasenflächen, Stauden,
Gehölze und Bäume gepflanzt,
außerdem können Wege, Sitz-
gelegenheiten oder Freiflächen
integriert werden. Die intensive
Dachbegrünung bietet also mehr
gestalterische Freiheit, erfordert
aber auch mehr Pflege, hat mehr
Gewicht, stellt höhere Ansprüche
an den Aufbau und benötigt eine
regelmäßige Versorgung mit
Wasser und Nährstoffen. Unter
www.nutzedeindach.de gibt es
viele weitere Informationen dazu.
Klimaschutz auf dem Dach lässt sich
ebenfalls verwirklichen, indem man
auf erneuerbare Energie setzt.
Solaranlagen sind nicht nur auf Flach-
, sondern auch auf Steil-dächern eine
gute Idee, um zur Energiewende
beizutragen und gleichzeitig das
Klima zu schützen. (djd)

Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen standhalten und die
darunter liegende Bausubstanz
vor intensiver Sonneneinstrah-
lung, Feuchtigkeit, Frost oder
Hagel schützen. Doch Dachflächen
können noch mehr. Als begrünte
Flächen wirken sie der Ver-
siegelung entgegen und ver-
bessern das lokale Mikroklima in
den Städten. Mit Solartechnik

lässt sich auf dem Nutzdach zudem
umweltfreundliche Energie ge-
winnen. Was für große Gebäude
wie Schulen, Lagerhallen oder
Fabrikanlagen gilt, trifft im
verkleinerten Maßstab ebenso auf
das Eigenheim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die
Möglichkeiten naturgemäß auf
flachen Dächern, sie reichen von
der Wildblumenwiese über den
Dachgarten und das hauseigene

Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist
gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.
Foto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul Bauder
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Honig-Helden beim Betonspezialisten
KOLL füttert die Bienen! Blühwiese für neue Bewohner im Industriegebiet Beuel

So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.

Bonn-BeuelBonn-BeuelBonn-BeuelBonn-BeuelBonn-Beuel (ma) Seit dem Früh-
jahr hört man immer öfter Bienen
summen auf dem Gelände von
KOLL Steine in Bonn-Beuel. Die
Randbereiche des Firmengelän-
des werden mit Blühwiesen und
blühenden Bäumen im Rahmen
der Aktion „We feed the bees -
Wir füttern die Bienen“ in ein Pa-
radies für Bienen umgewandelt.
Seit April sind bereits drei Bie-
nenvölker eingezogen, liebevoll
betreut von Imker Tom Wachen-
feld aus Beuel, und haben sich zu
einer produktiven und gesunden
Gemeinschaft entwickelt.
Bienen sind fleißige Akteure für
unser Ökosystem. Sie spielen eine
entscheidende Rolle bei der Be-
stäubung der Pflanzen und sind
unverzichtbar zum Erhalt der Um-
welt und der Artenvielfalt.
Nicht nur auf den eigenen Werks-
geländen, sondern auch regional
vor Ort unterstützt KOLL Steine
Bemühungen für eine bessere Um-
welt. Als Mitglied in der Rheini-
schen Initiative „Feldgeflüster“
wird die Umwandlung von Acker-
und Grünflächen zu Blühwiesen
gefördert.
Die Ansiedlung der Bienen ist Teil
der Nachhaltigkeitsstrategie von
KOLL Steine. Ebenso zum Ziel der
Verringerung des CO2-Fußab-
drucks gehören die konsequente
Ausstattung aller Standorte mit
PV-Anlagen, Ressourcenscho-
nung durch innovative Produkte
und Technologien und kurze

Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.

Transportwege der Rohstoffe.
Mehr zum Thema Nachhaltigkeit
bei KOLL unter
www.koll-steine.de/nachhaltigkeit.
KOLL SteineKOLL SteineKOLL SteineKOLL SteineKOLL Steine
Ideengarten Maarstr. 85,
53227 Bonn-Beuel
CSH
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Cyberkriminellen
das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten
im berufsbegleitenden Fernstudium

Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkrimina-
lität. Vor allem öffentliche
Verwaltungen werden immer
wieder Opfer von Hackerangriffen,
weil IT-Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck
ist. Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden und
Unternehmen ist auch nach Ansicht
des Bundesamtes für Sicherheit in
der Informationstechnik (BSI)
gestiegen. Galt die Lage vor einem
Jahr noch als „angespannt“, so wird
sie im aktuellen Lagebericht als
„angespannt bis kritisch“
beschrieben. Die Furcht vor
Hackerangriffen ist eine der größten
Sorgen von Unternehmen. Weltweit
steht diese Gefahr einer Studie
zufolge auf Platz eins, in
Deutschland rangiert das Thema auf
dem zweiten Rang hinter der
Betriebsunterbrechung - die
wiederum nicht selten Folge eines
Hackerangriffs ist. Umso gefragter
sind Cybercrime-Expertinnen und -
Experten, ihre Berufsaussichten
sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Forensik“orensik“orensik“orensik“orensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudien-
anbieter der Hochschule Wismar,
werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-
Sicherheit und Forensik“ heißen die
berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und

Unternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und
öffentlichen Institutionen ein hohes
IT-Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig
erkennen und entsprechende Si-
cherheitsmaßnahmen planen und
umsetzen können“, erklärt Stu-
diengangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unter-
nehmen mit effizienten Sicher-
heitssystemen gegen Cyber-
attacken wehren: „Die meisten
Angriffe werden deshalb - wenn
überhaupt - nur zufällig entdeckt“.
Alle Infos zu den Fernstudiengängen
gibt es unter
www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Sicher-
heitsexperten haben bereits ihren
staatlichen Hochschulabschluss
gemacht. Insbesondere für IT-
Fachkräfte bietet das Fernstudium
die Möglichkeit, sich neben dem
Beruf praxisnah und wissenschafts-
basiert spezifisches Fach-wissen
anzueignen. Die angehenden IT-
Sicherheitsexperten setzen sich vor
allem mit dem technischen Vorgehen
von Hackern auseinander: Dem
Datendiebstahl von Smartphones
und Tablets, dem Hacken per-
sönlicher Profile in sozialen
Netzwerken oder dem Lahmlegen
von Rechnernetzen. Zusätzlich
stehen kriminaltechnische, juris-
tische und auch moralische Inhalte
auf dem Lehrplan. (djd)

Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmendenCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmendenCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmendenCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmendenCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden
Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt. InBedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt. InBedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt. InBedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt. InBedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt. In
einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercrimeeinem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercrimeeinem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercrimeeinem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercrimeeinem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercrime
aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstockaktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstockaktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstockaktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstockaktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstock
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebenslauf
und ein ansprechendes Motiva-
tionsschreiben allein reichen
heutzutage oft nicht mehr aus,
um einen Traumjob zu ergattern.
Wenn es mit der Einladung zum
Bewerbungsgespräch nicht richtig
klappen will, obwohl alle An-
forderungen an die ausge-
schriebene Stelle erfüllt sind, kann
es am Bewerben selbst liegen -
denn das ist ein ganzheitlicher
und komplexer Prozess. Vielen
Jobsuchenden hilft deshalb ein
Bewerbungscoaching. Dabei geht
es in vielen Fällen darum,
Bewerber dazu zu befähigen, die
eigenen Stärken zu erkennen und
Hemmnisse, etwa eine negative
Selbstwahrnehmung und -dar-
stellung, zu identifizieren. Häufig
fördert das Jobcenter oder die
Agentur für Arbeit ein solches
Coaching, das zum Beispiel beim
Bildungsanbieter GFN durch-
geführt werden kann. Auch, wenn
Bewerbungstrainings sehr
individuell angelegt sind, sollten
vier Punkte immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wichtig,
Folgendes zu hinterfragen: Worin
bin ich wirklich gut? Welche
positiven Faktoren bringe ich mit?
Im Bewerbungstraining kann die
neutrale Sicht des Coaches helfen,
Antworten zu finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen iden-
tifiziert. Zudem findet eine Be-
schäftigung mit dem Unternehmen
statt, um sich ohne vorformulierte
Standardsätze individuell und
passend bewerben zu können.
Unter www.gfn.de gibt es
detaillierte Informationen zu
diesem und anderen Punkten und
auch zu Finanzierung und
Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nuding.
„Es dient der Suche nach
passenden Jobs, aber auch, um
von Recruitern gefunden zu
werden.“ In Trainings steht

deshalb auch die treffende
Selbstdarstellung auf sozialen
beruflichen Netzwerken auf der
Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle

Bewerbungsgespräch wichtig. Für
ein selbstbewusstes Auftreten ist
auch hier das Vertrauen in sich
selbst und die eigenen Stärken
entscheidend. „Einfacher wird es
zudem, wenn man sich bewusst
macht, dass diese Gespräche
keine Einbahnstraße sind“,

erklärt GFN-Standortleiterin
Michaela Ortega-Dax. „Personal-
verantwortliche suchen zwar nach
passenden Fachkräften. Sie
müssen umgekehrt aber auch
jeden Bewerber und jede
Bewerberin von sich als gutem
Arbeitgeber überzeugen. (djd)



Wir in Meckenheim & Rheinbach – Jahrgang 17 – Nr. 18 – 02. September 2023 – Woche 35 – www.rundblick-meckenheim-rheinbach.de22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

WohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobil
von Privat für Privat gesucht. Bitte alles
anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe,
Trachten, Fotoapparate, Kristall, Näh-
/Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen
Vorlage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Hygienevorschriften
vorhanden

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Neue Trikots für die D-Juniorinnen
Gesponsert von Zahnarzt Dr. Andreas Huber aus Meckenheim

Turn-Verein Rheinbach 1905 e.V.
Erweiterung des Kursangebotes um den Kurs „Vital&Fit“.

Mit einem breiten Grinsen konnten
die D-Juniorinnen des SC
Rheinbach ihre brandneuen Trikots
entgegennehmen, in denen sie
diese Saison auflaufen werden.
Gesponsert wurden diese von
Zahnarzt Dr. Andreas Huber aus
Meckenheim, dessen Tochter
selbst in dieser Mannschaft spielt.
Die Trainer Aaron Laser und Lea
Karen freuen sich sehr über die
neue Ausstattung ihrer Mädels.
„Nachdem Herr Dr. Huber uns vor
zwei Jahren sozusagen den
Startschuss gegeben hat, sind wir
glücklich, auch weiterhin auf seine
Unterstützung zählen zu können“,
so die zufriedenen Trainer.
Bereits vor zwei Spielzeiten hatte
Dr. Huber einen vollständigen
Trikotsatz für die damaligen D-
und E- Juniorinnen gespendet und
die Trikots mit dem äußerst
passenden Zusatz „Fußball mit
Biss“ versehen. Dass dieser
Slogan keine leere Worthülse war,
zeigte ein hervorragender zweiter
Platz in der Meisterschaft der
vergangenen Saison, den die
Mädels diese Saison sogar noch
toppen wollen.
Dr. Huber begründet sein
Sponsoring mit den Worten:
„Während der letzten zwei Jahre

haben die Mädchen teils recht
große Wachstumssprünge durch-
lebt und viele der Trikots sind
schlichtweg zu klein geworden.
Ich freue mich, die Mädels durch
die Trikotspende auf ihrem
sportlichen Weg unterstützen zu
können.“
Jugendleiter Peter Leffler ergänzt:
„Dass Herr Dr. Huber in so kurzer
Zeit sogar zwei solch großzügige
Spenden getätigt hat, ist

außergewöhnlich und wir als SC
Rheinbach danken ihm dafür ganz
herzlich. Spenden dieser Art
zeigen, dass die Jugendabteilung
des SC es wert ist, unterstützt zu
werden; die Kinder haben es sich
verdient!“
Doch was geschieht nun mit den
„alten“ Trikots? Diese werden
selbstverständlich an die nächste
Generation junger Fußballerinnen
weitergegeben, denn der SC Rhein-

D-Juniorinnen des SC Rheinbach mit den gesponserten TrikotsD-Juniorinnen des SC Rheinbach mit den gesponserten TrikotsD-Juniorinnen des SC Rheinbach mit den gesponserten TrikotsD-Juniorinnen des SC Rheinbach mit den gesponserten TrikotsD-Juniorinnen des SC Rheinbach mit den gesponserten Trikots

bach nimmt auch diese Saison neben
den D-Juniorinnen auch wieder mit
einer E-Junio-rinnenmannschaft am
Spiel-betrieb teil.
„Es freut uns alle hier in Rhein-
bach sehr, dass wir mittlerweile
bei den Mädchenteams so gut
vertreten sind. Das ist ein
Zustand, den wir gerne so
beibehalten möchten“, so die
abschließenden Worte des
Jugendleiters.

Frau Angelika Würz bereichert mit
mehr als 30-jähriger Erfahrung
erfolgreicher Trainertätigkeit das
kompetente und engagierte
Trainerteam. Sie erweitert mit dem
Kurs „Vital&Fit“ das umfangreiche
Angebot des Vereins. „Vital&Fit“
bietet ein besonders rücken- und
gelenkschonendes Training ohne
Sprungelemente. Dieses startet mit
einfachen Schrittkombina-tionen,

gefolgt von Kraft- und Aus-
dauertraining, welches den Fokus
auf Bauch, Beine und Po legt.
Ebenso werden Hilfsmittel, wie z.B.
Bänder und Gewichte eingesetzt.
Teilnehmer bringen bitte eine
Gymnastikmatte, ein Handtuch,
Hallenturnschuhe/Socken und ein
Getränk mit. Anmeldungen gerne
über die Geschäftsstelle per Mail
(geschaeftsstelle@

tv-rheinbach.de)
oder telefonisch während der
Geschäftszeiten (Montag und
Mittwoch von 9 bis 12 Uhr unter
02226-10899).
Der 10-stündige Kurs findet vom
9. Oktober bis 11. Dezember
jeweils montags von 10.30 bis
11.30 Uhr in den Räumlichkeiten
Münstereifeler Str. 5 statt. Die
Kursgebühr beträgt für Nicht-

mitglieder 60 Euro und für
Mitglieder des TV Rheinbach 45
Euro.
Am 18. September bietet Frau
Würz in der Zeit von 10.30 bis
11.30 im Rahmen der
Vereinsaktion „Bleib Fit! Mach
mit!“ eine kostenfreie Schnu-
pperstunde in den Räumlichkeiten
Münstereifeler Str. 5 an. Schauen
Sie gerne vorbei!

Veranstaltungen /
Termine
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
11 Uhr: 22. Ramershovener11 Uhr: 22. Ramershovener11 Uhr: 22. Ramershovener11 Uhr: 22. Ramershovener11 Uhr: 22. Ramershovener
KartoffelfestKartoffelfestKartoffelfestKartoffelfestKartoffelfest
an der Mehrzweckhalle mit den
besten Kartoffelspezialitäten,
Traktorfahrten, Hüpfburg und

Spiele, Kaffee und Kuchen
Über Kuchenspenden freuen wir
uns sehr.
Telefon: 908020 oder 10799
Ortsausschuss
Ramershoven e.V.
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Stärkungspakt NRW
Kreis unterstützt Menschen mit geringem Einkommen

Tierheim und Tierschutz-
verein Kreis Ahrweiler
Feli

Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Preise
vor allem für Lebensmittel und
Energieversorgung sind in den
vergangenen Monaten stark
angestiegen. Menschen mit
geringem Einkommen sorgen sich,
wie sie „über die Runden
kommen“. Das Land hat deswegen
den „Stärkungspakt NRW“ auf
den Weg gebracht: Von 150
Millionen Euro insgesamt fließen
rund 3,35 Millionen Euro in den
Rhein-Sieg-Kreis und zu den 19
kreisangehörigen Kommunen.
Davon erhält die Kreisverwaltung
fast 680.000 Euro.
„Dieses Geld soll sowohl die
soziale Infrastruktur stärken als
auch bedürftigen Bürgerinnen und
Bürgern direkt zugutekommen“,
erklärt Landrat Sebastian
Schuster. „Bis Ende des Jahres
können die Menschen bei den
Wohlfahrtsverbänden Anträge auf
Einzelfallhilfen stellen. Erfreulich
aber wäre, wenn der Stär-

am Auto) sowie dringend
notwendige Anschaffungen (z. B.
der Kauf einer Brille). Bar-
zahlungen sind ausgeschlossen.
Die lokalen Träger der sozialen

kungspakt darüber hinaus
weiterlaufen würde!“
Dieser Ansicht sind auch die Träger
der sozialen Hilfen im Rhein-Sieg-
Kreis: „Der Stärkungspakt endet
am 31. Dezember, die Krise aber
nicht“, sagen Monika Bähr,
Vorstandsvorsitzende SKM - Kath.
Verein für soziale Dienste im
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Barbara
König, Kreisgeschäftsführerin
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg e.V. und Jutta
Oehmen, Vorständin Sozialdienst
katholischer Frauen e.V. Bonn und
Rhein-Sieg-Kreis. „Wir sind froh
über die Unterstützung, denn die
Not der Menschen wächst. Hier
leistet der Stärkungspakt eine
große Hilfe!“
Der Anspruch auf Einzelfallhilfen
hängt unter anderem vom
Einkommen und der Anzahl der
im Haushalt lebenden Personen
ab. Genauere Informationen dazu
unter www.rhein-sieg-kreis.de/

staerkungspakt-nrw. Die Anträge
können je nach Wohnort bei den
entsprechenden Einrichtungen der
Wohlfahrtsverbände gestellt
werden:

Zusammen mit vielen anderen
Kaninchen und Meerschweinchen
ist Feli als Sicherstellung ins
Tierheim gekommen. Jetzt darf sie
endlich in ein neues Zuhause zu
einem oder mehreren Artgenossen
ziehen. Natürlich kann das
Zwergkaninchen auch mit einem
ihrer Freunde ausziehen. Im
Tierheim hat Feli frisches
Grünfutter und leckeres Heu
kennengelernt, was sie auf keinen
Fall mehr vermissen möchte. In
ihrem neuen Zuhause sollte sie
außerdem genügend Platz zum
Hoppeln haben, da Kaninchen sehr
bewegungsfreudige Tiere sind.
Wenn Ihr also noch ein tolles
Kaninchen sucht, meldet Euch
doch gerne im Tierheim.
Mehr Infos über Feli gibt es hier:Mehr Infos über Feli gibt es hier:Mehr Infos über Feli gibt es hier:Mehr Infos über Feli gibt es hier:Mehr Infos über Feli gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25,
53424 Remagen.
Tel. 02642/21600.

Spendenkonten:
Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler IBAN
DE14 5775 1310 0000 4107 87 +
VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 00.

Fotonachweis: Tierheim u. Tier-Fotonachweis: Tierheim u. Tier-Fotonachweis: Tierheim u. Tier-Fotonachweis: Tierheim u. Tier-Fotonachweis: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.

Die Hilfen werden nach Prüfung
und Bewilligung als Einkaufs-
gutscheine oder durch direkte
Begleichung von Rechnungen
gewährt. Darunter fallen Kosten
für Unterkunft und Heizung,
Gutscheine für Lebensmittel und
Hygieneartikel (mit Ausnahme von
Alkohol und Tabakwaren), der
Erwerb energieeffizienter „weißer
Ware“, also zum Beispiel
Kühlschränke oder Waschma-
schinen, dringende Reparaturen
(z. B. an der Heizungsanlage oder

Hilfen stehen ebenfalls vor großen
Herausforderungen: Der Stärk-
ungspakt soll dazu beitragen, die
Beratungs- und sonstigen
Angebote weiterhin bereit stellen
zu können.
Zudem unterstützt der Stär-
kungspakt im Rhein-Sieg-Kreis
die Arbeit der Energieagentur
Rhein-Sieg, die Bürgerinnen und
Bürger zu Fragen der Energie-
einsparung, zu energetischem
Sanieren oder zum Ausbau
erneuerbarer Energie berät.


